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Abend⸗Ausgabe. 
Courſe u. Neneſte 
Depeſchen Vo ſe ner 3 eilung. Nachrichten 
Nr. 516. Montag 26. Juli 1880. 


e 26. Juli 1880. [Börſenbericht.] Wetter: —. 

gen ohne Handel. 
Evelin matt, Gekündigt —-— Liter, Kündigungspreis er 
per Juli 58,00 bez. Br. ver Auguft 5 58, 10 bez. Br. per Eerkenber 56,19 
Br. per Oktober 52,40 bez. Be. per November 50,70 bez. Br. per 


Nörſen-Telegramme. 
Berlin. den 26. Juli 1880. (Telegr. Agentur.) 
Weizen feſter — v. 24. 1 &piziins feiter Rot v. 24. 


eb , f — Tale Lug Mn 40 Er 40 Dezember 50,50 bei. Br. Lofe obne Faß 
Augen matt 1 auf 2 Sr * u = > 76 Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
a. 107 = 167 50 ur er I. a es * feine . 5 wiel ordin. W. 
wi. ir Re 18 en e 10 M 80 9. 10 0 9 8. 10 M — Mi. 
a ⸗Oktbr. 55 70 55 80] Kündig. für Roggen — 5 5 Ben 8 „ 20 a 2 70 5 7 m * 8 
Oktober⸗November 56 20 56 20] Kündig. Spiritus 20000 200008 ee e (60 Kilogr. 8 70 6 „ 0 Te 
Mirtifh-RojenE.H 29 40 29 0 Kal e p 06 1,08 25 . — 75 FFT 


Stamm⸗Prior. 102 80102 oſ. Provinz.⸗B.⸗A. — 112 — 
Berg ⸗Märk. E. Akt. 115 90 47 — — Sowtbſcht! B. A 71 50 71 50 Bir — 
. A. 5 = = 45 2105 3 ei, = 30.4 2 DE ee 
von dolf.⸗B. 71 25 Reichsbank { - . 
Deftert. Eiberrente 63 25 63 75 | Dißt, Komma. 175 80177 — Produkten - Zöörje 


Unger. Goldrente 92 40 94 — | Königs⸗ 7 25 125 — 125 30 Marktpreiſe in Breslau am 24. Juli 1880. 
Ruf. Anl. 1877 91 50 92 50 | Dortmu t.⸗Pr. 94 10 94 50 — En 

dio. zweite rientanl. 60 25 60 75 | Poſen. 12 Fiandbr 100 — 100 10 Feſtſetzungen 

Ruff.⸗Bod.⸗Kr. Pfdb 83 30 83 25 der ſtädtiſchen Markt⸗ 


Nachbörſe: Franzoſen 482,— — Kredit 4 479.— Zombarven 140,— Deputation. 


Galizier. Eiſen. Akt. 117 901119 25 9 251 Rumün. 60% Anl 1880 90 501 91 75 Weizen, weißer 
— Enel. 4% Anl. 100 801100 80 auffide Bantnoten 213 80 214 40 Weizen, gelber ( 
jener 00 — 100 10 Ruſſ. Engl. Anl. 1871 89 10 90 40 Roggen, pro 17 80 
ener Rentenbriefe100 25100 25 | do. Präm. Anl 1866 148 251149 25 Gerfte, 100 18 
err. Banknoten 172 801173 30 Poln. Liquid ⸗Pfdbr 57 25 57 40 — 2 14 40 
. Goldrente 75 25 2 90 Oeſterreichiſch. Kredit = > — ſen 18 70 17 70 17 30116 50 15 50 
— Be! — er] Eimer mag SH — 
. hr u — — Be 140 — 141 — 
1,101 5 D ma 
Aae 5% fund: An 80 udſt Feftfegungen 
Stettin, den 26. Juli 1880. (Telegr. Agentur.) der von der Handelskamm ordin. Waare. 
Not. v. 24. Not. v. 24 eingeſetzten Kommiſſion. M 9 
Weizen ruhig — —| — —Herbſt 35 25 55 7507 8 z 
i 215 215 — 8 ſtill .. — 
September⸗Oktober 192 — 192 —| loto 60 50 60 50 Winterrübien 23 = 
Aa ruhig i⸗Au 60 20 60 20 Sommerrübſen — — 
8 177 501175 50 — . 58 70 59 — Dotter En — 
b Auguſt 171 — 170 50 Sept.⸗Oktober 55 — 55 20 Schlaglein — — 
er-Oftober 164 — 164 — | Hafer — Hanfſaat — 
RNüböl matt Betrulenm —, Kleeſamen, geſchäftslos, rother nommell, 50 Kg. 30-85 
Juli 55 25 55 501 Herbit 10 — 10 —fbis 38—42 Mk. weißer nominell, per 50 Kar. 10485662 2 M. 
a ba on Notiz bat 1 8 
Ermit k. Polizei⸗Direktion. per gr. 2 fremde 
8 — ber #: PoligeisDivetion. |, 880 ne tober (80 lf 


nee. a an 0 8 50 Kilo 1 90 1000 Mk. nr 
zupinen, ohne 900 gr., gelbe 8, 3,70—9,20 
{| N. blaue 8,10—8,60— 9.0 0% Mk. 
Thymothee, nominell, 5 50 a ne Mr:. 
Bohnen, ſchwach z führt, per 1 1 21.50 —93,00—23.75 Mrk. 
Mais: in ruhiger Haltung, per 100 Kgr. 13,60 — 14,10 — 14,40 M. 
Wicken: ohne A g, per 100 Kilogr. 13.00—13 „50—14,20 M. 
eu: per 50 Kilogr. 2,70 bis 300 M. 
troh: per Schock 600 Kilogramm 20.00 —21, M. 
16 75 BIETEN per MH (2 Neuſcheffe, a 75 Klgr. 3 150 Pfd. 
heſte 50 geringere 5 vr nr 


N. Bf. 

Strob * 
— = ae 25 5 n 24. Juli. [Getreide örte i Wetzer: schön 
4 5 —ISchweinefl. 1 oe Aa heftiges Gewitter und ſtarker Regen. Wind: W. 
0 17 4175 8 ‚ser 1 Weizen loko hatte am heutigen Markte wieder eine ſehr flaue 
* Stimmung und war ji ganz geſchäftslos. Es gelang kaum auch nur 
r g —— e on für che nd 50 17 0 im 204 M. en zu ver⸗ 

= N 2 aufen geweſen. ahlt iſt für Sommer⸗ 

Kaon — pr. Schod | 2 -1— lrothen milden 129 Pfd. 214 M., glaſig 120 ie a M ne 
[au se rn und hellfarbig 122 Sp ee Tonne 
Börfe zu Poſen. pam Tranft N 28 177 * Tranſit Juli 2040 N Br., 75 M. 


Sb. is: Auguft 557 d tember⸗ 4 5 7 
Bates 26. — 1880. [Amtlicher Börſenbericht.] 8 9 0 Yon Br. ee: 


chäftslos. 

— — gr Faß) Gefdgt. 25.000 Ltr. Kündigungspreis 58,— ggen loko unverändert. Inländiſcher brachte 124% 1784 M., 
er Juli⸗Auguſt 58,— per September 56,20 ver Dfkober 5 52,40 per 127 RN . 479 M., — cher zum Tranſit 122 Pfd. 163, 164 M. pr. 
November⸗Dezember 50,60 Mark. Loko ohne Faß —. Tonne. Termine o ngebot, September⸗Oktober inländiſcher 184 


* 


Bromberger Kanal vom 23.— 
Schiffer Julius Kryſzliewicz, IV 602 leer, von Bromberg nach der 11. 


M. Gd. Regulirungspreis 174 M. zum Tranſit 164 M. — Winter: 
rübſen loko unverändert, Mittelgattungen gedrückt und nach Qualität 


zu 225, 230, 235, 237, 238, 241 M. polniſcher zum Tranſit 230, 235 
236. M. per Tonne gekauft. 
2413 M. bez. — Ra 

zum Tranſit zu 246 M. 


Locales und Provinzielles. 


Poſen, 26. Juli. 


loko inländiſcher zu 240 M., 


n. Abgereiſt. Geſtern it der General von Helden⸗Sar⸗ 
nowski mit ſeinem Adjutanten von hier nach Königsberg, der 


Oberſt Mathias nach Glogau abgereiſt. 


n. Das Viktoria: und das Volksgarten Theater erfreuten ſzutreten, 


ſich geſtern eines guten Beſuchs. 


n. Der Merkel'ſche Zirkus wurde noch geſtern Abend nach der 
letzten Vorſtellung abgebrochen und reiſte in der Nacht von hier nach 


Pudewitz. ar; 
n. Zum Gnejener Pferdemarkte reiſten im Laufe des geſtrigen 
von bier ca. 200 Handelsleute. a 
n. Durchgebranut it ein ehemaliger Kommis, zuletzt Hausknecht 
bei einem hieſigen Reſtaurateur. Er hat ſich heute Nacht der Tages⸗ 
faſſe ſeines Prinzipals und mehrerer Schlüſſel bemächtigt, und iſt mit 
dem geſtohlenen Gute verſchwunden. 


Termine September⸗Oktober Tranſit 
M., fein polniſcher 
per Tonne gekauft. — Spiritus loko ſehr flau. 


Moritz⸗Bromberg, für Balzer und Schuhmacher und Hellwig u. Sanne- 
Stettin. (Bromb. Itg.) 


Lelegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 26. Juli. Fürſt Bismarck mit Gemahlin und 
Graf Wilhelm Bismarck find heute Vormittag 8 Uhr nach 
Kiſſingen abgereiſt. 

Paris, 26. Juli. Bei der geſtern ſtattgehabten Fahnenübergabe 
an die Truppen in Cherbourg fanden gegen den Admiral Ribourt, 
welcher bei der Tribüne des Munizipalraths nicht ſalutirte, feind⸗ 
ſelige Kundgebungen ftatt. Der Munizipalrath beſchloß, zurück⸗ 
wenn Ribourt nicht abberufen würde. — Im neunzehnten 
Pariſer Arrondiſſement fand unter Vorſitz Rochefort's eine Ver⸗ 
ſammlung ſtatt, in welcher die opportuniſtiſche Politik Gambetta's 
und Gallifet's heftig angegriffen wurde. 

London, 26. Juli. Offiziell wird aus Simla vom 24. d. 
gemeldet: Die Kundſchafter berichten, die Truppen Ajub Khans 
überſchritten den Helmandfluß in der Richtung nach Hyderabad; 
ein Theil der Kavallerie gelangte am 21. Juli bis Shangar, 
(14 Meilen vom britiſchen Lager) und kehrte wieder um. Das 


n. Verhaftet wurde geſtern ein Arbeiter, welcher dem Haushälterfbritiſche Lager erwartete den Anmarſch der 4000 Mann ſtarken 


eines hieſigen Reſtaurateurs ſämmtliche Sachen entwendet hat. 
Ebenſo wurde ein Arbeiter aus Zerkow verhaftet, welcher in einer 
Schänke auf der Walliſchei einem Arbeiter aus Naramowice ein Hemde 
und einen Rohrſtock geſtohlen hat. erner wurde heute ein 
hieſiger Arbeiter verhaftet, welcher im Garten des Gärtners in Pio⸗ 
trowo ſchlafend getroffen wurde und im Verdachte ſteht, aus dem 
Garten Gemüſe geſtohlen zu haben. — Am Sonnabend mußte auf 
dem Alten Markte ein Arbeiter verhaftet werden, welcher bei den 
Fleiſchſcharren groben Unfug trieb, dem nur durch die Verhaftung ein 
Ende gemacht werden konnte. 


Staals⸗ und Dolnswirthſchaft. 


Kavallerie Ajub Khans zum 22., das Eintreffen des Gros der 


Truppen am 23. Juli. Die britiſchen Truppen, einen nächt⸗ 
lichen Angriff fürchtend, veränderten ihren Lagerplatz. 


a EEE 

Wien, 26. Juli. Die Nachricht verſchiedener Blätter von 
einer Erkrankung des Kaiſers von Oeſterreich wird, von autori⸗ 
ſirter Seite für vollſtändig unbegründet erklärt. 

Paris, 26. Juli. „Rappel“ will von einem Briefe wiſſen, 
den die Königin Viktoria an den Sultan geſchrieben habe, worin 
ſie ihn, bezugnehmend auf die Beweiſe von Freundſchaft während 
ihrer ganzen Regierungszeit, im wohlverſtandenen Intereſſe des 


R. Gardelegen, 24. Juli. [Hopfen⸗Bericht von Juliusſtürkiſchen Reiches aufgefordert hätte, dem Votum der Mächte 


Rieß.] Während die N e in den letzten Jahren ſtets 
hier mit am beſten waren, ſind die Ausſichten darauf in dieſem Jahre 
weniger gut; der Froſt im Mai und ſtarke Gewitterregen im Juni 
haben der Pflanze an vielen Stellen geſchadet, ſo daß ſie ſich dort 
nur wenig erholt bat, die Stangenhöhe nicht erklimmen kann, nur 
ſchwach ſteht und wenig Ertrag verſpricht. An vielen Stellen läßt der 
Pflanzenſtand nichts zu wünſchen übrig; alles hängt noch vom Wetter 
der nächſten Woche ab; den fetzigen Ausſichten nach bekommen wir 
zwar viel weniger als im Vorjahr, aber doch genug, daß ein recht 


lebhafter Abſatz möglich und wünſchenswerth iſt. Von 1879er Hopfen 1881. 


iſt nur noch ganz wenig vorhanden. . 

9 Nürnberg, 23. Juni. [Hopfenmarktbericht von Leopold 
Held.] Die Ernteausſichten ſind unverändert günſtig und die Wahr⸗ 
ſcheinlichkeit eines niederen Preisſtandes der neuen Ernte wird eine 
immer größere. Die Preiſe des 79er Produkts fallen von Tag zu 
Tag ab und die Eigner acceptiren ſelbſt ganz niedrige Angebote. Fur 
Rechnung des Exports wurden in den letzten Degen etwa 200 Ballen 
dem Markte entnommen und zwar größtentheils zum Preiſe von 
M. 30—45. Die Stimmung iſt eine matte. Die Preiſe variiren 
zwiſchen M. 30—90. 


* Wien, 24. Juli. Die Einnahmen der Elifabetb-Weft-| 


bahn betrugen in der Zeit vom 9. bis zum 18. Juli 384,212 Fl., er⸗ 
gaben mithin gegen dieſelbe Zeit des Vorjahres eine Mindereinnahme 
von 37,779 Fl. - 

London, 23. Juli. [2 
Bernhard Kantoromwich. \ 
keine Veränderung gezeigt; die Nachfrage war ſehr matt und die 
fuhr in engliſchen Kartoffeln ſehr bedeutend, während von Cherbourg 
und Jerſen nicht mehr als 15,000 Packet kamen. Für Jerſey Nieren⸗ 
kartoffeln Ja. wurden 4 8. bis 4,6 s. erzielt, für IIa. 2/6 Cherbourg 


brachten ca. 4 s.; engliſche varürten zwiſchen 3 und 4 8. Die Qualität a. 


der franzöſiſchen Kartoffeln, ſowie der engliſchen fängt an weſentlich 
ſchlechter zu werben. 


Wöchentlicher Kartoffelbericht von IX. Divif 
f Das Geſckft Diefer Woche gal Frau a oer 
Zu⸗ wice, Molinek a. Weyne, Frau Rittergutsbeſ. Kuſa 


eide Sorten haben durch die vielen Gewitter⸗ Prem. Lieut. Böhner a. Herrnitadt, 
regen gelitten, beſonders aber iſt es die erſtere Sorte, die ſchwarzfleckig ak Opitz a. ve 


durch eine entgegenkommende Haltung zu entſprechen. 

Paris, 26. Juli. Auf dem geſtrigen Bankett in Belle⸗ 
ville zu Ehren der Amneſtirten nahm Rochefort den Ehrenplatz 
ein. Caſſiaux toaſtirte auf Rochefort, deſſen Feder das Kaiſer⸗ 
reich ſtürzte, der zurückkehrte, um für die Freiheit gegen den 
Opportuniomus zu kämpfen. Rochefort toaſtete auf die Vereini⸗ 
gung der Sozialiſten bei den Neuwahlen für die Kammer von 
Dieſe unerläßliche Vereinigung müſſe den Opportunis⸗ 
mus diszipliniren, welcher trotz aller Verſprechungen nicht wage, 
die Märzdekrete auszuführen, die Armee und den Richterſtand 
zu reformiren. Man müſſe aber warten. Rochefort ſtellte der 
Liſte der Opportuniſten die Liſte der Intranſigenten gegenüber. 
Farre, Delescleye und Fleurens wären Bourgeois. Milliere 
wurde gemordet, ihn müſſe man rächen. Rochefort ſchloß 
mit einem Toaſt auf die Vereinigung aller Arbeiter. 


Augekoumene Fremde. 
Poſen, 3. Juli. 
Nn de Rome. Hauptm. im Generalſtabe der 
ing a. Glogau, die Rittergutsbeſ. Lieut. Beyer u. 
olenczewo, Kuettner a. 


Buckow's 


Bogdanowo, 1 1 a. Jano⸗ 
e tqutäl th und Tochter a. 
Ideshof, Privatier Herrmann a. Berlin, die Kaufl. Lewin a. Stettin, 
inzelmann a. Dresden, Reuter a. Königsberg, Lutterbeck a. Leipzig, 
urm a. Roßwein, Alward a. Bremen, Goeling a. Miala, Pacyna 
Kempen, Schneider a. Berlin. ? j 
Mylius' Hotel de Dresde. Rittmeiſter Endell a. Liſſa, 
8 Major v. Gellhorn a. Samter, 
Schwerſenz, Rittmeiſter a. D. v. Benfeld a. Sommers 


geworden iſt. Eine Beſſerung im Geſchäft ſcheint vor der Hand nicht feld, Oberinſpektor Großmann a. Berlin, die Kaufl. Paper mit Frau 


erwartet werden zu können. 
C ˙ ˙-mA ꝗ * dp . VETEE EEE TTS RT 


Amtliche Schiffsliſten. 


** Bromberg, 24. Juli. [Schiffsverkehr 


Schleuſe. Wilhelm Stellmacher, I 16615, kief. Kantholz, von Thorn 
— Be Ferd. Müller, I 16493, tief. Kantholz und Bretter, von 


Schulitz nach Berlin. 


Holzflößerer auf dem Bromberger Kanal. 

Von der Weichſel: Die Tour Nr. 220 iſt 
Touren Nr. 223 Ch. Mirus⸗ Bromberg, für 900 

225 C. Groch⸗Bromberg, für Pulvermacher⸗Poſen. 

Gegenwärtig ſchleuſen Tour Nr. 146 und 226. 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


auf dem 
Juli, Mittags 12 Uhr.] 


Otto Schidowski, IV 581, leer, vom Speiſe⸗ 
kanal nach Bromberg. Ferdinand Sprung, I 16351, kief. Schwellen, 
von Schulitz nach Küſtrin. 


a. Rußland, Noſeen a Frankfurt a. M., Starke, Weſſendorff, Naſer, 
Lüngen und Maß a. Berlin, Schuppig a. Görlitz. Rille a. Fürſten⸗ 
walde, Medow a. Magdeburg, Landwirth Blank a. Samotſchin, kgl. 
Landrath und Rittergutsbeſ. v. Kalkreuth a. Birnbaum, Poſtrath Frie⸗ 
bel a. Kiel, Lieut. Pilaski a. Königsberg i. Pr., Ingenieur Grothe a. 
Hannover, Ottilie Marks a. St. Louis (Amerika), die Kaufl. Neuge⸗ 
bauer a. Schroda, Kullmann a. Bingen. ? 2 
Vogelſang's Hotel vormals Tiläner. Bürgermſtr. 
Gabler a. Pleſchen, Beamter Biskupski nebſt Familie a. Schroda, In⸗ 
enieur Täubner a Breslau. Fabrikant Droßner a. Cöln, die Kaufl. 
Meeerko pe, Leſer, Bogeljang und Wilzig a. Berlin, Wiegand a. Magde⸗ 
burg, Strozynski a. Glatz i. Schl., Poentzſch a. Dresden und Heiden⸗ 
feld g. Breslau. 
Grätz's 9 


otel de Berlin. Adminiſtrator Blank a. 


W. 
abgeſchleuſt, ebenſo die Samotſchin, Frau Paſtor Lupke und Poſthalter Morgenſtern a. Mur. 
Hütgers-Berlin, Nr. 


Goslin, Gutsbeſitzer Rakowski a. Buk, die Kaufl. Hundt a. Berlin, 
Buſch a. Dresden und Benkun a. Stettin, Mühlenbeſitzer Wolff a. 


Habermann und! Kawka, Bildhauer Fiebiger a. Züllichau. 


Druck und Verlag von W. Decker u. Co. [E. Röftel] in Poſen. 


